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anschließender Debatte 

 

 
 

                                                                                                                                                                                                                   
 

Leo Klimm ist SPIEGEL-Autor mit Sitz in Paris. Dort sowie in 
Berlin studierte er auch, bevor er bei der »Financial Times 
Deutschland« in Hamburg und in London volontierte. Bei der 
Wirtschaftszeitung arbeitete er als Redakteur und ab 2011 als 
Korrespondent für Frankreich. Später berichtete er für 
»Capital«, von 2015 bis 2021 war er Paris-Korrespondent der 
»Süddeutschen Zeitung«. Für seine Arbeit wurde er unter 
anderem mit dem Deutsch-Französischen Journalistenpreis 
ausgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen / Avec nos cordiales salutations 
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   60489 Frankfurt am Main 
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Emmanuel Macron wurde am 24. April mit 58,5 % der 
Stimmen wiedergewählt, ein historisch sehr gutes Ergebnis. 
Wie 2017 ließ er die europäische Hymne spielen. Dennoch 
herrschen Unmut und Verunsicherung, weil die radikalen 
Kandidaten links und rechts gemeinsam über 50 % der 
Stimmen im ersten Wahlgang erhielten, Macron nur 28 %. 
Zudem liegen die Enthaltungen und ungültige Stimmzettel bei 
35 % - ein historisches Hoch!  
 
Nach der Wahl ist vor der Wahl! Wie viel Macht der frisch 
gekürte Staatspräsident Macron für seine zweite Amtszeit 
bekommt entscheidet die Wahl zur französischen 
Nationalversammlung im Juni. Emmanuel Macron  braucht 
eine Mehrheit im Parlament, um regieren zu können. Welche 
Bündnisse wird er mit weiteren Parteien schließen? Für 
welche Politik? Wie „grün“ muss alles werden? Mit dem 
Zerfall der traditionellen Parteien und der Entstehung neuer 
politischen radikalen Kräfte ist die französische politische 
Landkarte stark im Umbruch. Und eins ist sicher: Die 
Opposition will eine Revanche – vor allem Jean-Luc 
Mélanchon und Marine Le Pen… 
 
 
 
 
 
 
 
 


